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Süberkrüb Butz 
Landrat Kreisdirektor 
 

 

Vorlage Nr.: KTB/652  24.05.2012 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

Beratungsfolge Berichterstatter Sitzung am TOP 

Kreisausschuss Landrat 11.06.2012 8 

Kreistag Landrat 18.06.2012 8 
 

   
Neuwahl der Mitglieder des Aufsichtsrats der Vestische Straßenbahnen GmbH 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Aus den Wahlvorschlägen der  

___________________________________ 
 wird ein einheitlicher Wahlvorschlag gebildet. 

 
2. Gemäß dieses einheitlichen Wahlvorschlags / gemäß 

dieses Wahlergebnisses werden für die Vertretung des 
Kreises Recklinghausen im Aufsichtsrat der Vestische 
Straßenbahnen GmbH gewählt: 

 
           Ordentliche Mitglieder 

1. Landrat 
2. ____________________________ 
3. ____________________________ 
4. ____________________________ 
5. ____________________________ 
6. ____________________________ 
7. ____________________________ 
8. ____________________________  

 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Die Vestische Straßenbahnen GmbH hat mit Schreiben vom 14.03.2012 mitgeteilt, 
dass die Wahlzeit des jetzigen Aufsichtsrates mit der Beendigung der 
Gesellschafterversammlung am 26.06.2012 endet. 
 
Für die Amtszeit des neuen Aufsichtsrats, beginnend am 27.06.2012 und endend mit 
der Gesellschafterversammlung, die im Jahre 2017 über die Entlastung für das 
Geschäftsjahr 2016 beschließt, ist daher eine Neuwahl erforderlich. 



 
Gem. § 7 des Gesellschaftsvertrags der Vestische Straßenbahnen GmbH hat die 
Gesellschaft einen Aufsichtsrat, der aus 15 Mitgliedern besteht. 
 
Der Kreis Recklinghausen hat das Entsendungsrecht für 8 Mitglieder. 
 
Gemäß § 26 Abs. 5 Satz 3 KrO NRW ist der Landrat oder ein von ihm 
vorgeschlagener Bediensteter des Kreises kraft Gesetz ordentliches Mitglied des 
Gremiums und zählt somit zur Mitgliederzahl. 
 
Durch den Kreistag sind somit noch 7 Mitglieder zu wählen. 
 
Die Wahl erfolgt nach den Grundsätzen der Verhältniswahl (Hare-Niemeyer). 
 
Bei Einigung auf einen einheitlichen Wahlvorschlag und Annahme dieses 
Wahlvorschlags durch einstimmigen Beschluss ist eine Wahl nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


